
2. QKG-JAHRESMEETING
UND KNORPEL-FORUM

REGENSBURG, 19.-20. JUNI 2015

KNORPELSCHÄDEN AN HÜFTE, KNIE, OSG 
– AUS SCHWIERIGEN VERLÄUFEN LERNEN

WWW.QKG-EV.DE

Datum 19. bis 20. Juni 2015

Veranstaltungsort Schloss Thurn und Taxis 
Refektorium mit romanischer Küche 
Emmeramsplatz 5, 93047 Regensburg

Wissenschaftliche  Prof. Dr. med. Peter Angele
Leitung Priv.-Doz. Dr. med. Stefan Fickert

Veranstalter Qualitätskreis Knorpel-Repair &  
Gelenkerhalt e.V.

Webseite  qkg-ev.de, www.knorpelspezialisten.de

Organisation Congress Compact 2C GmbH 
Nicole Rudolph
Joachimsthaler Straße 10, 10719 Berlin 
Telefon +49 30 32708233
Fax  +49 30 32708234
E-Mail info@congress-compact.de

Abendveranstaltung Fürstliches Brauhaus Regensburg 
Waffnergasse 6-8, 93047 Regensburg

Zertifizierung Bayerische Landesärztekammer  
11 Punkte der Kategorie A

Patronate AGA, BVASK und QKG

Abrufkontingente  Stichwort „QKG“
Hotels Altstadthotel Arch bis 8.5.2015
  Haidplatz 2-4, 93047 Regensburg 

Telefon  +49 941 58660 
Einzelzimmer 126 € inkl. Frühstück

 Altstadthotel Am Pach bis 8.5.2015 
Untere Bachgasse 9, 93047 Regensburg 
Telefon  +49 941 298610 
Einzelzimmer 135 € inkl. Frühstück

 Achat Plaza Herzog am Dom bis 1.5.2015 
Domplatz 3, 93047 Regensburg 
Telefon  +49 941 584000 
Einzelzimmer 115 € inkl. Frühstück

     ANMELDUNG
  2. QKG-JAHRESMEETING UND KNORPEL-FORUM

INFORMATIONEN
2. QKG-JAHRESMEETING UND KNORPEL-FORUM

Ort, Datum, Unterschrift

 QKG-Mitglied 50 € 100 €

 Facharzt 150 € 200 €

 AGA-Mitglied 130 € 180 €

 BVASK-Mitglied 130 €  180 €

 Weiterbildungsassistent 130 € 180 €

 Physiotherapeut 100 € 150 €

 Student 20 € 50 €

GESELLSCHAFTSABEND – 19. JUNI 2015
 Gesellschaftsabend pro Person 40 €

TEILNAHMEGEBÜHREN BIS 1. MAI 2015 DANACH

Bitte nutzen Sie das Online-Formular unter www.qkg-ev.de oder 
senden diese Anmeldung per Fax an +49 30 32708234

Anrede Titel

Vorname

Straße, Nr.

Einrichtung

Telefon

PLZ Ort

E-Mail

TEILNEHMER

Fax

Name

Personen
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Albrecht, Dirk, Dr. med.
Klinik im Kronprinzenbau, Chirurgische Klinik,  
Zentrum für spezielle Gelenkchirurgie, Reutlingen 

Angele, Peter, Prof. Dr. med.
Klinik und Poliklinik für Unfallchirurgie,  
Universitätsklinikum Regensburg, 
Sporthopaedicum Regensburg

Basad, Erhan, Priv.-Doz. Dr. med. 
Zentrum für Hüft-Knie-Endoprothetik - Regenerative 
Gelenkchirurgie, ATOS Klinik Heidelberg

Becher, Christoph, Priv.-Doz. Dr. med.
Orthopädische Klinik der Medizinischen Hochschule Hannover, 
Diakoniekrankenhaus Annastift, Hannover

Brucker, Peter, Priv.-Doz. Dr. med. Dipl.-Sportl. 
Abteilung und Poliklinik für Sportorthopädie,  
Klinikum rechts der Isar, Technische Universität München

Fehske, Kai, Dr. med. med.
Klinik und Poliklinik für Unfall-, Hand-, Plastische und 
Wiederherstellungschirurgie (Chirurgische Klinik II),  
Zentrum Operative Medizin, Universitätsklinikum Würzburg

Fickert, Stefan, Priv.-Doz. Dr. med.
Sporthopaedicum Straubing

Gatzka, Christian, Dr. med.
Hamburg 

Gollwitzer, Hans, Prof. Dr. med. 
Klinik und Poliklinik für Orthopädie und Sportorthopädie, 
Klinikum rechts der Isar, Technische Universität München 

Herbort, Mirco, Priv.-Doz. Dr. med.
Klinik für Unfall-, Hand- und Wiederherstellungschirurgie, 
Universitätsklinikum Münster

Hoffmann, Helmut
Eden Reha, Donaustauf

Kniffler, Heino, Dr. med.
Orthopädische Praxisklinik, Kelkheim

Krutsch, Werner, Dr. med.
Klinik und Poliklinik für Unfallchirurgie,  
Universitätsklinikum Regensburg

Lahner, Matthias, Dr. med.
Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie,  
St. Josef- Hospital im Katholischen Klinikum Bochum

Löer, Ingo, Dr. med. 
Orthopädie in Essen

Müller, Peter, Prof. Dr. med.
Klinik und Poliklinik für Orthopädie,  
physikalische Medizin und Rehabilitation, Campus Großhadern, 
Klinikum der Universität München

Ostermeier, Sven, Prof. Dr. med.
Orthopädische Praxis und Gelenk-Klinik,  
EndoProthetikZentrum, Gundelfingen

Ruhnau, Klaus, Dr. med.
Viktoria Klinik und Gemeinschaftspraxis Bochum

Tries, Martin, Dr.
Klinik für Sportorthopädie, Unfallchirurgie und Arthroskopische 
Chirurgie, Katholisches Klinikum Koblenz

Vogt, Stephan, Priv.-Doz. Dr. med.
Orthopädische Fachkliniken der Hessing Stiftung, Klinik für 
Sportorthopädie und arthroskopische Chirurgie, Augsburg

Walther, Markus, Prof. Dr. med.
Fuß- und Sprunggelenkchirurgie, Schön Klinik München Harlaching

Wondrasch, Barbara, M Sc
Fachhochschule St. Pölten, Department Gesundheit,  
St. Pölten, Österreich

Zantop, Thore, Priv.-Doz. Dr. med.
Sporthopaedicum Straubing

Zellner, Johannes, Dr. med.
Klinik und Poliklinik für Unfallchirurgie,  
Universitätsklinikum Regensburg  

Zinser, Wolfgang, Dr. med.
Orthopädie und Unfallchirurgie, St. Vinzenz-Hospital, Dinslaken



Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Mitglieder des QKG-e.V.,
 
Patienten haben heute den Anspruch bis ins hohe Lebensalter mit 
ihren Gelenken leistungsfähig zu sein. Dieser Wunsch kann – wenn 
überhaupt – nur mit intakten Knorpelstrukturen erreicht werden, 
wobei die Vorsorge und Therapie häufig schon in jüngeren Jahren 
ansetzen muss, um langfristig erfolgreich zu sein.
Die Therapie von Knorpelschäden am Hüft-, Sprung- und Kniege-
lenk benötigt jedoch ein differenziertes und patientenindividuel-
les Vorgehen mit Berücksichtigung unterschiedlicher Vorausset-
zungen, Begleitpathologien aber auch Erwartungshaltungen. Der 
behandelnde Arzt und Operateur muss sich dabei zwischen ganz 
verschiedenen Therapieoptionen entscheiden, wie knochenmark-
stimulierende Verfahren, zellfreie und zellbasierte Knorpeltherapi-
en und Knorpel- Knochentransplantationen. 
Unter dieser Konstellation bleibt die Frage kritisch zu beantwor-
ten, welcher Patient von welchen Verfahren am meisten profitiert 
und wie die optimale Therapie – nach heutigem Wissensstand – 
aussieht. Der Qualitätskreis Knorpelrepair und Gelenkererhalt e.V. 
(QKG) widmet sich seit 2009 diesen Fragestellungen.
Wir alle wissen aus unserer Erfahrung: zurückblickend lernen wir
häufig bei schwierigen Therapieentscheidungen gerade von den
nicht so optimalen Krankheitsverläufen am meisten, auch wenn 
man oft nicht so gerne darüber spricht. 
Der QKG möchte gerne bei seinem diesjährigen 2. Jahrestreffen im 
Rahmen eines „QKG-Forums“ gerade über diese „worst cases“ mit 
Ihnen sprechen.
Durch eine kollegiale, offene Darstellung dieser „worst cases“, um-
rahmt von einem Übersichtsvortrag zur aktuellen Literatur des 
Themas, wollen wir mit Fokus auf die klinische Praxis diese Fälle 
mit Ihnen diskutieren. Filme und Videos zu den Falldarstellungen 
werden dies unterstützen.

Wir hoffen, dass das vorliegende Programm wertvoll und gleich-
zeitig interessant ist und Ihre tägliche Arbeit und Ihre Mühen für 
den Gelenkerhalt Ihrer Patienten unterstützen wird.

Wir freuen uns, Sie auf unserem 2. QKG-Jahres-Forum im histori-
schen Regensburg begrüßen zu dürfen.

Peter Angele  Stefan Fickert  Wolfgang Zinser

12:00-13:30 QKG-Mitgliederversammlung (nur für Mitglieder)

14:00-14:10  Begrüßung
Fickert (Straubing), Zinser (Dinslaken)

14:10-15:45 Oberes Sprunggelenk (OSG) –  
mein schlimmster Fall 
Vorsitz: Albrecht (Reutlingen), Walther (München)

Übersicht aktueller Knorpeltherapie am OSG
Basad (Heidelberg)

Knorpeldefekt tibial – worst case
Walther (München)

Osteochondrale Defekte Talus – worst case
Fehske (Würzburg)

Osteotomie OSG – worst case
Albrecht (Reutlingen)

Kissing lesions – wo ist die Grenze?
Becher (Hannover)

15:45-16:15 Pause und Besuch der Industrieausstellung

16:15-17:45 Hüftgelenk – mein schlimmster Fall
Vorsitz: Fickert (Straubing), Gollwitzer (München)

Übersicht aktueller Knorpeltherapie des 
Hüftgelenkes
Fickert (Straubing)

Knorpeldefekte Acetabulum – worst case
Gatzka (Hamburg)

Osteochondrale Defekte Femurkopf – worst case
Lahner (Bochum)

Knorpelknochendefekte Acetabulum – worst case
Zinser (Dinslaken)

Grenzindikation – wann gut/wann schlecht?
Gollwitzer (München)

17:45 -18:00 Zusammenfassung OSG und Hüftgelenk

19:00 Gesellschaftsabend  
im Fürstlichen Brauhaus Regensburg
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08:00-10:00 Meniskus
Vorsitz: Löer (Essen), Zinser (Dinslaken)

Übersicht operative Meniskustherapien – 
Abgrenzung zur konservativen Therapie
Ruhnau (Bochum)

Langzeitfolgen der Meniskusteilentfernung –  
was tun?
Ostermeier (Gundelfingen)

Meniskusnaht – Versager
Zellner (Regensburg)

Meniskustransplantation – worst case
Tries (Koblenz)

Kombinierte Knorpel- und Meniskusschäden – 
wie vorgehen/was geht nicht?
Angele (Regensburg)

10:00-10:30 Pause und Besuch der Industrieausstellung

10:30-12:30 Gelenkknorpel – mein schlimmster Fall
Vorsitz: Angele (Regensburg), Ruhnau (Bochum)

Übersicht aktueller Knorpeltherapie des 
Kniegelenkes
Müller (München)

Knorpeltherapie patellofemoral – worst case
Herbort (Münster)

Knorpelknochendefekte mit Achsabweichung – 
worst case
Löer (Essen)

Kissing cartilage lesion – was geht regenerativ?
Vogt (Augsburg)

Großer osteochondraler Defekt an der 
Femurkondyle – worst case
Angele (Regensburg)

Knorpelschaden bei komplexer Knieinstabilität – 
worst case
Brucker (München)

12:30-13:30 Mittagspause und Besuch  
der Industrieausstellung

13:30-15:00 Prävention und Rehabilitation
Vorsitz: Kniffler (Kelkheim), Zantop (Straubing)

Prävention von Knorpel- und 
Meniskusverletzungen im Sport
Krutsch (Regensburg)

Übersicht Evidenzbasierte Nachbehandlung
Wondrasch (Wien)

Individualisierte Knorpelnachbehandlung
Hoffmann (Donaustauf)

Knorpel und Sport – return to play
Zantop (Straubing)

15:00-15:15 Zusammenfassung Meniskus, Gelenk- 
knorpel, Prävention und Rehabilitation 

15:15-15:25 Verabschiedung
Angele (Regensburg), Zinser (Dinslaken)

15:30 Führung durch das Schloss Thurn und Taxis

SPONSOREN & AUSSTELLER*
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* Stand bei Drucklegung


